
 
 
   
 

 

 
 

      
       

      
  

Schriftliche Frage an die Bundesregierung 
 
 hier: Arbeitsnummer 11/482 
 
  

      
       

Sehr geehrte Frau Kollegin, 

 

Ihre Frage beantworte ich wie folgt: 

 
Frage Nr. 11/482: 
 
Welche weiteren konkreten Modellprojekte sollen mit den vorgesehenen zusätzlichen Mitteln 
im Programm „Demokratie leben!“ neu in die Förderung aufgenommen werden und inwiefern 
wird die Kategorie Geschlecht in den Themenfeldern Rechtsextremismus und Rassismus be-
rücksichtigt (bitte begründen)? 
 

Antwort: 

 

In der Richtlinie zur Förderung von Projekten der Demokratieförderung, der Vielfaltgestal-

tung und zur Extremismusprävention vom 5. August 2019 ist festgelegt, dass Gender 

Mainstreaming – neben Diversity Mainstreaming und Inklusion – leitendes Prinzip bei der 

Umsetzung des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ ist. Dies gilt auch für die Themenfel-

der Rechtsextremismus und Rassismus. 
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SEITE 2   Vorbehaltlich der abschließenden Entscheidung des Haushaltsgesetzgebers zum Bundeshaus-

halt 2021 sollen die zusätzlichen Mittel in Höhe von 35 Mio. Euro dazu genutzt werden, das 

als lernend angelegte Bundesprogramm „Demokratie leben!“ inhaltlich weiterzuentwickeln 

und an aktuelle Bedarfe anzupassen. Dazu gehören auch Maßnahmen aus dem Katalog des 

Kabinettausschusses zur Bekämpfung von Rechtsextremismus und Rassismus (z. B. Förde-

rung von Projekten zum Thema Antifeminismus und Rechtsextremismus), die am 2. Dezem-

ber 2020 vom Bundeskabinett beschlossen wurden.  

 

Die Frage, welche weiteren konkreten Modellprojekte mit den vorgesehenen zusätzlichen 

Mitteln im Programm „Demokratie leben!“ neu in die Förderung aufgenommen werden sol-

len, kann zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht beantwortet werden, da die internen Abstim-

mungs- und Planungsprozesse noch nicht abgeschlossen sind. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Stefan Zierke 


	Stefan Zierke

